
Aktuelles aus dem Verwaltungsdienst

Tulln: Wie jedes Jahr trafen sich die Leiter der Verwaltungsdienste bei den Bezirks- und 
Abschnittsfeuerwehrkommanden am 26.11.2005 in der Landesfeuerwehrschule zur jährlichen 
Fortbildung. Im Folgenden einige Punkte aus dem Tagesprogramm.

LBD Weissgärber

Die Übersiedlung des LFKDOs steht unmittelbar bevor. In der Woche v. 12. - 
16.12.2005 sind daher die Bediensteten des Landesfeuerwehrkommandos für 
telefonische Kontakte und per Mail nicht oder nur schwer erreichbar. Die 
Feuerwehren werden ersucht, dies zu berücksichtigen.

Der LFKDT ersuchte, die Termine für die Wahlen 2006 genau einzuhalten:

• 1.-31.1.2006: Wahlen in den Feuerwehren

• 15.2. - 15.3.2005 Wahlen des BFKDO, AFKDO, UAFKDT

• am 31.3.2006 wird die Wahl des LKDT, LFKDTStv, Viertelsvertreter 
stattfinden.

KLF-Aktion: Im Rahmen der bis 2008 laufenden KLF-Aktion werden 
Ersatzbeschaffungen im Rahmen der Mindestausrüstungsverordnung mit 
zusätzlich 15.000 € + der normalen KLF-Förderung gefördert.
Da die Schwellenwerte nicht erreicht werden, ist eine EU-weite Ausschreibung 
nicht erforderlich.

FDISK

Derzeit sind ca. 1000 Feuerwehren als FDISK-Feuerwehr gekennzeichnet, ca. 100 
weitere Feuerwehren verwenden zwar auch FDISK, wurden aber noch nicht 
gekennzeichnet. Diese werden ersucht, die Verwendung von FDISK dem LFKDO 
mitzuteilen (telefonisch, schriftlich, Mail).

Wahlen in der Feuerwehr

• Feuerwehren, die FDISK verwenden, haben die Wahl in FDISK zu erfassen. 
Das (vom Bürgermeister und Feuerwehrkommandant unterschriebene) 
Wahlmeldeblatt bleibt bei der Feuerwehr.

• Feuerwehren ohne FDISK geben wie bisher das Wahlmeldeblatt beim 
AFKDO ab - diese werden vom Abschnitt erfasst.

• Die Weiterleitung der Wahlergebnisse an das LFKDO erfolgt ausschließlich 
über FDISK - Hierzu müssen der Abschnitt und der Bezirk die Wahl jeweils 
elektronisch "bestätigen"

• Für die Feuerwehren gibt es ein neues Wahlmeldeblatt, dass vom LFKDO 
zugesandt wird.

• Da die Gemeinden in FDISK noch nicht eingebunden sind, kann der 
Bürgermeister die Wahl noch nicht elektronisch "unterschreiben". Dieses 
Szenario wird für die kommende Wahl ausnahmsweise damit umgangen, 
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dass als Wahlleiter der vom LFKDO angelegte fiktive Name "Bürgermeister" 
verwendet wird.

Anleitung für die Erfassung der Wahlen
Weitere Infos hiezu von der EDV-Sachbearbeiter-Fortbildung v. 29.10.2005

Wahlen bei Bezirk, Abschnitt, Unterabschnitt

• Ähnlich erfolgt die Erfassung der Wahl bei den Funktionären des LFV (ab 
UAFKDT). Dort müssen allerdings alle Mitglieder der Wahlleitung 
elektronisch in FDISK "unterschreiben". Daher ist für alle diese Mitglieder 
ein FDISK-Login erforderlich (egal welcher Feuerwehrebene). Wenn noch 
kein Login vorhanden ist, so kann eigens für die Wahl auch eine 
Berechtigung durch BFKDO oder AFKDO vergeben werden.

• Damit Bezirk, Abschnitt und UAFKDT die Wahlen rechtzeitig ausschreiben 
können, ist die unverzügliche Erfassung der Wahlergebnisse der 
Feuerwehren erforderlich.

• Die Wählerverzeichnisse können (für alle Ebenen) in FDISK erstellt und 
ausgedruckt werden (Sortierung am Ausdruck erfolgt wie am Bildschirm). 
Eine Ergänzung des Wählerverzeichnisses um das Geburtsdatum wird noch 
vorgenommen (ältestes und jüngstes wahlber. Mitglied sind nämlich 
Mitglieder der Wahlleitung).

Förderung von Geräten

• Die Ansuchen um Förderungen von Geräten können schon über FDISK 
eingebracht werden.

• Die Rechnung und der Zahlscheinabschnitt ist weiterhin per Post an das 
LFKDO zu übersenden.
(evtl. kann die in FDISK ersichtliche Aktenzahl angeführt werden).

Eine Anleitung für die Erfassung der Förderungen von Geräten gibt es zum Download auf der HP 
des LFKDO NÖ

Weitere Infos hiezu von der EDV-Sachbearbeiter-Fortbildung v. 29.10.2005

• Folgende Änderung zur o.a. Anleitung bitte beachten:
◦ Zuerst die neuen Geräte in der Geräteverwaltung anlegen
◦ Dabei müssen Anschaffungsdatum und Anschaffungswert ausgefüllt 

werden
◦ Anschaffungsdatum darf maximal 6 Monate zurückliegen
◦ Dann erst das Förderungsansuchen ausfüllen und dort die Geräte 

übernehmen

• Ansuchen um Fahrzeugförderungen sind noch im Papierweg zu stellen

Einsatzstatistik für Abschnitt/Bezirk

• Um im Abschnitt bzw. Bezirk eine richtige Einsatzstatistik zu erhalten, 
müssen folgende Eingaben erfolgen:

◦ Das Kästchen "Nur FW" ist anzukreuzen (sonst werden evtl. manche 
FW doppelt gezählt)

◦ "eigener Einsatzbereich" ist auszuwählen - sonst erfolgt 
Doppelerfassung Einsatzbericht und Hilfebericht

Vorschussabrechnung für AFKDO u. BFKDO

• Ab Jänner 2006 hat die Abrechnung der ausbezahlten Vorschüsse über 
FDISK zu erfolgen. Dazu gibt es ein eigenes Kassabuch mit Namen 
"Vorschussabrechnung"
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• (Nur) auf dieses Kassabuch hat das LFKDO ein Lese- und Druckrecht. Damit 
entfällt ab Jänner 2007 der papiermäßige Nachweis der Verwendung der 
Vorschüsse.

• Die Vorschussabrechnung für 2005 (im Jänner 2006) ist noch auf dem 
Papierweg zu machen.

Jahresstatistik

• FDISK-FW erhalten mit der Weihnachtspost keine Statistikblätter mehr 
zugesandt, sondern eine Auflistung aller Punkte, die unbedingt in FDISK 
einzugeben sind, z. B.

◦ Adresse
◦ Ausgaben 2005
◦ Bankverbindung
◦ Brandmeldestellen
◦ Erreichbarkeiten
◦ Fahrzeuge
◦ bestimmte Geräte

• Nicht-FDISK-FW erhalten hingegen umfangreichere Listen als bisher (in 
1-facher Ausfertigung), die zu ergänzen/berichtigen sind und wie bisher an 
das AFKDO abzugeben sind.

Todesfallmeldungen

• bis 31.12.2005 auf dem Papierweg
• ab 1.1.2006 über FDISK möglich (schriftliche Unterlagen wie 

Sterbefallmeldeschein müssen jedoch bei der Feuerwehr für eine 
Nachkontrolle aufliegen).

Kursverwaltung

• Die Bezirkslehrgänge sind ausschließlich über FDISK abzuwickeln
• Die Lehrgänge ab 2006 sind daher bereits über FDISK zu beantragen
• Nach der Genehmigung ist der Lehrgang zu aktivieren, damit Anmeldungen 

erfolgen können
• Stundenplan und Ausbilder eintragen
• Teilnehmerliste eintragen
• Die Entschädigungen werden erst nach Vorliegen aller dieser Listen 

ausbezahlt.

• Ab 1.12. ist die Anmeldung zu Kursen der Landesfeuerwehrschule möglich
• Wenn aufgrund einer Funktion im Dienstpostenplan ein Kurs benötigt wird, 

wird dieses Mitglied vorrangig berücksichtigt und beim Kursveranstalter 
grün hinterlegt.

• Die Verständigungen erfolgen derzeit noch in Papierform, zukünftig per 
Mail.

• Der Karriereassistent wird dzt. überarbeitet und steht dann wieder zur 
Verfügung.

• elektronische und papiermäßige Anmeldungen werden gleichrangig 
berücksichtigt. FDISK-FW sollten sich jedoch unbedingt über FDISK 
anmelden.

Modulsystem der LFWS

• Der aktuelle Stand der Modulanmeldeblätter ist vom Oktober 2005 - ältere Blätter bitte 
nicht mehr verwenden!

• Bei Fragen zum Modulsystem steht die Landesfeuerwehrschule gerne zur Verfügung - 
es wird wieder auf den Bezirksbetreuer hingewiesen.
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• Ab 2006 wird monatlich ein Modul in Brandaus vorgestellt werden.

• Anmeldungen zu den Modulen, die von Gastausbildern in den Bezirken gehalten 
werden, sind nur auf dem Papierweg möglich. Dabei ist anzugeben "außerhalb der 
Schule". Wenn genügend Anmeldungen vorliegen, wird ein entsprechender Kurs in der 
Nähe organisiert.

Digitalfunk

• Am 22.6.2004 erfolgte vom BM für Inneres der Auftrag an die Tetron GmbH zur 
Planung und Errichtung des Digitalfunksystems und für den Betrieb für 25 Jahre ab 
Vollausbau.

• Die Fa. Tetron gehört zu 65% der Fa. Motorola und zu 35% zu Alcatel.

• Das BMF hat ein Vorkaufsrecht, Recht der Übernahme in Sonderfällen etc.

• Beteiligt sind derzeit die Bundesländer Tirol, Wien, Niederösterreich und die Steiermark

• Das Land ist zuständig für die Einbindung aller BOS, die Errichtung sowie Erhaltung und 
Betrieb der Senderstandorte (ca. 226).

• Die Sender werden vorwiegend auf öffentlichen Gebäuden errichtet, die mietfrei zur 
Verfügung gestellt werden

• Dafür dürfen alle BOS das System gebührenfrei nutzen

• Die Kosten für die Geräte (Handfunk, Fahrzeugfunk) werden mit etwas unter 1.000 € 
geschätzt

• Die laufenden Kosten teilen sich Bund (ca. 80-90%) und Länder (ca. 10-20%)

• Ab Jänner 2007 soll der Netzausbau in NÖ fertig sein.

• Die Verwendung wird vorwiegend für Führungsfunkstellen interessant sein

Wahlen 2006

LBDSTV Herbert Schanda erläuterte die rechtlichen Voraussetzungen und 
Durchführungsbestimmungen zu den Wahlen 2006.

• Download der Vortragsfolien betr. die Wahlen in den FW

• Download der Vortragsfolien betr. die Wahlen in BFK/AFK/UA

• NÖ Feuerwehrgesetz (NÖ FG)

• Dienstordnung

• Wahl und Geschäftsordnung des NÖ LFV (Link zum NÖLFV)

Text: Franz Bretterbauer

Diese Seite wurde zum letzten mal bearbeitet am: Sonntag, 13. Jänner 2008 
Copyright: Bezirksfeuerwehrkommando Zwettl - Alle Rechte vorbehalten!
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